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Wınfried Bachler

Eın Leben IM 1enst M ysterium
der ıturg1ie
LU ZWEITEN JAHRESTAG DES OD VON PRALA
DD  7 KLA G(GAMBER

Am Jun1 1991 jahrt sich A zweıten Mal der Todestag des Liıturgle-
wıissenschaftlers Msgr Praäalat DDr Klaus Gamber Er starb 989 1mM er
VO  — Jahren. Vielen WAar der Verstorbene ITG persönlıche Begegnungen
vertraut, ber unzählıg mehr kannten iıh durch selne Bucher und zahlre1-
chen anderen Veröffentliıchungen lıturgischen Themen, uch in der
Zeıitschrift „Heılıger Dienst‘“.

Seıit 9600 hatte Gamber dıe Leıtung des Instıtutum Liıturgicum Ratısbo-
jet  9 des Liturgiewissenschaftlıchen Instiıtutes 1m Bıstum Regensburg, 1N-

38l Leben stand SahlZ 1m Dienst Mysterium der Lıturgie, das als
Constitutivum der Kırche verstand. Hr War unermüdlıch iın seiner Arbeıt,
deren Schwerpunkt dıe Geschichte der fruhen Lıturgie Wa  H In langjährıger
Arbeıt hat lıturgısche Gebetsschätze der iruhen Kırche 1ın Ost und West
zusammengetragen und damıt oftmals bereıts versiegte Quellen HNCUu ent-
SC Er publızıerte rund Bücher und mehr als 300 wıissenschaftliıche
Abhandlungen. Besonders bekannt ist dıe Reihe ‚„ Textus patrısticı el lıtur-
SIC1. iın der fruhe lıturgische Handschrıiften veröffentlichte. In der e1ıt-
schrıft „Heıilıger Dienst“ publızıerte eine Reihe in Ccun Folgen:
‚„Alteste Eucharistiegebete‘‘. eın etztes Werk „Fragen 1ın dıe eıt Kırche
und Liturgie ach dem Vatıcanum E nımmt krıtiısch tellung vielen
aktuellen lıturgischen Fragen unseTeTr eıt Er uüuberantwortet gleichsam
darın der Kırche se1n Vermachtnıis.

Dıie lıturgische Erneuerung des 7 weıten Vatıkanıschen Konzıls ahm
zunachst mıt Begeisterung auf, tat sıch ber mıt manchen Entwicklungen
der lıturgischen ewegung schwer. eın Bemühen War und
wüuünschte ahnlıches uch VO  — den anderen mıt der ıhm eigenen rund-
IC  el dıe Lıturgie AaUS iıhren lıturgisch-kultischen Ursprungen unseTrer
Kırche heraus gle1ic selne Hınweise nıcht VO  en Jjedermann
mıt offenem Herzen aufgenommen wurden, 1e se1n Wort doch nıcht
ungehört, sondern fand immer dıe notwendige Beachtung.

Moge Herr und Gott, dem alleın siıch ın selnem irdıschen Leben
verpflichtet wußte. ın teilhaben lassen Mysterium der ew1gen Liturgie
1m Himmel.


